
Papst Franziskus’ Lob Mariens 

• » Papst Franziskus im exklusiven und noch unveröffentlichten Interview mit Pater 
Alexandre Awi Mello  

• » persönliche Äußerungen des Papstes zu Maria  

»Marienverehrung ist keine Anbetung, sie ist die Liebe, die Kinder für ihre Mutter haben«, 
erklärt Papst Franziskus. Seine Beziehung zur Mutter Gottes ist von besonderer Intensität. 
In einem Gespräch mit dem Schönstatt-Pater Alexandre Awi Mello schildert er seine 
Begegnungen mit Maria ausgehend von seiner Kindheit. Aktuelle Themen wie die Stellung 
der Frau in der Kirche kommen dabei genauso zur Sprache wie Mariengebete, die den Papst 
besonders berühren. Das Buch zeichnet die Wege nach, die zum marianischen Geist und 
Herzen von Papst Franziskus führen, und lädt dazu ein, diesen zu folgen und sich so immer 
wieder neu Marias mütterlicher Fürsorge anzuvertrauen.  
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